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Richtfest des neuen Kirchen- und Gemeindezentrums St. Bonifatius

Nach 6 Monaten Bauzeit ist der Rohbau des neuen Kirchen- und Gemeindezentrums errichtet.
Und so konnte am 14. März Richtfest gefeiert werden. Um 15 Uhr hisste der Projektleiter des
Rohbaus den Richtkranz und sprach den Richtspruch. 
Ungefähr 100 Interessenten verfolgten diese Zeremonie von der Wiesenau aus. Danach nahm
man an Biertischgarnituren im zukünftigen Kirchenraum Platz. Dort begrüßte Reinhard Imöhl als
Sprecher der Projektgruppe Neubau die Anwesenden und moderierte die nachfolgenden Glück-
wünsche und Grußworte.
Pfarrer Andreas Unfried verpackte seine Freude über diesen Meilenstein in eine jüdische Anek-
dote. Bürgermeister Dr. Stefan Naas war positiv angetan von dem großzügigen Raumeindruck
und betonte die Bedeutung dieses Neubaus für die neue Steinbacher Mitte.
Dieter Schweizer erklärte sein lachendes und sein weinendes Auge. Lachend, wegen des guten
Eindrucks des Rohbaus. Weinend, weil mit der Fertigstellung des Neubaus auch die räumliche
Nähe in den Räumen der Georgsgemeinde ausklingt, die derzeit die inhaltliche Zusammenarbeit
erleichtert und befruchtet. 
Der Architekt Roland Effgen lobte die bisher gute Zusammenarbeit mit der Stadt Steinbach, den
ausführenden Firmen und der Projektgruppe Neubau, die im Auftrag der Pfarrei St. Ursula die
Interessen des Bauherrn vertritt. Bezüglich Kosten und Terminen ist das Projekt im Plan. Er
wünschte eine weiterhin unfallfreie und gute Fortführung der Arbeiten. 
Frau von Winning warb abschließend für den Förderverein St. Bonifatius. Aktuelles Ziel dieses
Vereins ist die Finanzierung von Maßnahmen, die nicht vom Bistum getragen werden. Hierzu
gehören nach bistumsübergreifenden Statuten unter anderem die Renovierung der Orgel und
die Ausstattung der Gemeinschaftsräume mit Möbeln.
Nach diesen Grußworten stärkten sich die Besucher mit einer deftigen Brotzeit und nahmen die
Räume in Augenschein. Viele Fragen zu den noch fehlenden Zwischenwänden und der Raum-
aufteilung wurden beantwortet. Die meisten Besucher gingen mit einem positiven Gesamt-
eindruck nach Hause. Nach derzeitiger Planung wird das Osterfest 2015 in der neuen Kirche
gefeiert werden.                                                              Text + Fotos: Winfried Becker

Salon Becker
Inh. Lilly Lauer

Gartenstraße 34 
Tel. 0 61 71 - 7 56 26
61440 Oberursel-Stierstadt
www.salon-becker.de

Ihr Aussehen 
liegt uns
am Herzen !Ab 1. April 2014

neu bei uns CLAUDIA.

Sauberhafter Frühlings-
putz am 22. März 2014
Steinbach beteiligt 
sich an der landesweiten
Kampagne
Auch in diesem Jahr veranstal-
tet die Stadt Steinbach (Ts.)
zum wiederholten Mal die
Aktion „Sauberhafter Früh-
jahrsputz“ im Rahmen der
Umweltkampagne „Sauber-
haftes Hessen“. Landesweit
sind alle Bürgerinnen und
Bürger eingeladen, ihre Stadt
nach dem langen Winter zu
säubern und für das Frühjahr
herauszuputzen. Aufgerufen
sind, neben den Vereinen, alle
Steinbacherinnen und Stein-
bacher, die sich für die Sauber-
keit ihrer Stadt tatkräftig
engagieren wollen. 
Die Aktion beginnt am
Samstag, 22.3.2014, um
9:00 Uhr auf dem Pijnacker
Platz. Dort werden alle Inter-
essierten in Gruppen einge-

Stadt Steinbach

teilt und einem bestimmten Bezirk zugewiesen. Die Veranstal-
tung wird vom Bauhof der Stadt tatkräftig mit Personal und
Material unterstützt. Damit das gemeinschaftliche Engagement
für die Umwelt gesellig ausklingen kann, lädt die Stadt alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer ab 12 Uhr zu Getränken und
Würstchen ins Backhaus, Kirchgasse 1, ein. Gruppen von
Bürgerinnen und Bürger, die sich an dieser Aktion beteiligen
wollen, werden, zur besseren Planung, um Anmeldung beim
städtischen Bauhof, Frau Würz, Telefon: 6319940 oder
andrea.wuerz@stadt-steinbach.de gebeten.          Steffen Bonk

Verstärkung für die Stadtpolizei

Liebe Bürgerinnen und Bürger, Raser und Falschparker müssen von nun an in Steinbach
besonders aufpassen, denn zu Jahresbeginn wurde das Team unserer Stadtpolizei ergänzt und
aufgestockt. Ich freue mich, dass mit Beate Moog und Uwe Hoppe erfahrene Mitarbeiter für die-
sen Tätigkeitsbereich gefunden wurden und gemeinsam mit dem bisherigen Stadtpolizisten
Stefan Rauch in den Diensten der Stadt Steinbach stehen. Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit
sind Schwerpunkte im vielfältigen Aufgabenbereich der Stadtpolizei. Mir ist es ein persönliches
Anliegen, dass die Kollegin und die beiden Kollegen Präsenz auf Steinbachs Straßen und Plätzen
zeigen. Prävention ist hier das Stichwort! Selbstverständlich zählt auch die Überwachung des flie-
ßenden und ruhenden Verkehrs zu den Tätigkeiten, aber zukünftig soll unter anderem auch ver-
stärkt nach Personen, die illegal und wild ihren Müll im Stadtgebiet ablagern, gefahndet werden.
Dies ist ohne Wenn und Aber eine Ordnungswidrigkeit, die wir ahnden werden! Darüber hinaus
gibt die zusätzliche personelle Ausstattung die Möglichkeit, Graffiti-Schmierereien nachzugehen
und auch Hundehalter zu kontrollieren, ob diese ihren Vierbeiner auch tatsächlich dem Steuer-
amt gemeldet haben. Der Magistrat hat sich bei der Besetzung der vakanten Stelle bewusst für
eine Lösung mit zwei Teilzeitkräften entschieden, da dies uns mehr Flexibilität und Gestal-
tungsspielraum bei der Dienstplangestaltung zulässt. Wir verfügen nun über drei Mitarbeiter, die
zeitlich versetzt den ganzen Tag abdecken und zudem Wochenenddienst erledigen.
Ich möchte in diesem Zusammenhang aber auch darauf hinweisen, dass es in Steinbach weder
irgendwelche Vorgaben noch „Fangprämien“ für die Mitarbeiter des Ordnungsamtes gibt. Uns
ging es einzig und allein um die personelle Aufwertung des Außendienstes und um Präsenz auf
der Straße. Diese soll Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, mehr Sicherheit signalisieren.
Zu einem vielfältigen Beruf, der im engen Kontakt mit dem Bürger nicht immer frei von
Diskussionen ist, gehört aus meiner Sicht unabdingbar auch eine gute technische Ausstattung.
Auch wenn die Kollegin und die Kollegen verstärkt zu Fuß im Stadtgebiet unterwegs sein sollen,
lässt sich nicht immer auf ein Fahrzeug verzichten. Wir haben daher nach 15 Dienstjahren unser
altes Dienstfahrzeug ausgemustert und für die Stadtpolizei ein neues Fahrzeug angeschafft. Mit
einem entsprechend weiß-blau lackierten Elektrofahrzeug ist unsere Stadtpolizei nunmehr flü-
sterleise, aber vor allem umweltfreundlich unterwegs.                   Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

Stadt Steinbach

Auf dem Bild von links: Ordnungsamtsleiter Alexander Müller, Bürgermeister Dr. Stefan Naas, Beate
Moog, Uwe Hoppe, Stefan Rauch.

Reinhard Imöhl / Dieter Schweizer 

Susann von Winning

Pfarrer Andreas Unfried
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

● Garten Neu- und
Umgestaltung

● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

26
Jahre

Preiswerte Ausführung

sämtlicher Maler-

und Tapezierarbeiten

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstraße 33 · Tel. 0 6171/ 7 25 16

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jedem Anlaß!

Auto Schepp, Daimlerstraße

Blumen Melody, Bahnstraße 1

Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz

Marions-Hair-Salon, Pijnackerplatz

Computer Nöll, Siemensstraße

Druckerei Biermann, Schwanengasse

Dr. Jörg Odewald, Am Schießberg 3

Elektro Windecker, Bahnstraße

Fahrschule Viol, Feldbergstraße

Franziskus-Apotheke, Berliner Str.

Friseurstudio Engert, Gartenstr.

Gabi’s Haarstudio, Eschborner Str. 4 

Karlheinz Günther, Kfz-Reparaturen

Industriestraße 6

Jage-Elektrotechnik, Industriestr. 6

Kanal Greulich Umwelttechnik Ltd.,

Daimlerstrasse 15

La Gatta Modeboutique, Bahnstr.

Lotto Laden, Pijnackerplatz

Marschner Rollladenbau, Oberursel

Metzgerei Birkert, Bahnstraße

Montageschreinerei S. Bergmann

Gartenstraße 15

PB Moden Braunroth, Untergasse 

Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße

Quellenhof Heinrich, Kirchgasse

Reisebüro Kopp, Bahnstraße

Sport & Fitnesspark, Waldstraße

Bobbi Althaus, Bahnstraße 3

Tank Max, Industriestraße

Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Ile de Ré, Eschborner Straße

Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse

Ratsstube, Gartenstraße 21

Zum Brunnen, Bahnstraße

Zum Schwanen, Eschborner Str.

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“
STEINBACHER-GESCHENK-GUTSCHEIN

2200,,-- ��
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Hier können Sie Ihren Gutschein erwerben: QUELLENHOF HEINRICH, Kirchgasse 9
PB-MODEN & DESSOUS, Untergasse 4 ·BOBBI ALTHAUS, Bahnstrasse 3

Gäste aus St. Avertin kommen zu uns nach Steinbach (Taunus)
Unsere französischen Freunde aus der Partnerstadt St. Aver-
tin sind eingeladen nach Steinbach (Taunus) zu kommen.

Termin: Donnerstag, 29. Mai (Himmelfahrt) bis Sonn-
tag, 2. Juni 2014.
Das Interesse an diesem Besuch ist seitens unserer französischen
Freunde sehr groß und wir rechnen mit 20 bis 25 Personen mitt-
leren Alters aus St. Avertin. Sie sollen in Steinbacher Familien
untergebracht werden, wobei französische Sprachkenntnisse von
Vorteil aber keinesfalls Voraussetzung wären. Die Stadt Stein-
bach und der Kultur- und Partnerschaftsverein haben die Orga-
nisation dieses Events in die Hände der TuS Steinbach gelegt.
Verantwortlich ist Jochem Entzeroth.
Wir bitten deshalb alle Steinbacher Familien, die Interesse haben

Kultur + Partnerschaft, Stadt Steinbach, TuS Steinbach

Gäste aus unserer Partnerstadt aufzunehmen - in der die Stein-
bacher Abordnung im vergangenen Jahr unvergessliche Stunden
erlebte - sich zu melden. Umgehend Meldungen bitte an:
A) Kultur- und Partnerschaftsverein über die Stadt Steinbach:
Bürgermeister Dr. Naas, Fon: 06171/7000-21, E-Mail: stefan.naas
@stadt-steinbach.de oder
B) TuS Steinbach 1885 e.V.: Geschäftsstelle Maike Fries, Fon
06171/982184, E-mail: geschaeftsstelle@tus-steinbach.de oder
C) Jochem Entzeroth, Fon 06171/71130, E-mail: j.entzeroth@web.de
Für allfällige Rückfragen stehen die vorstehend genannten Per-
sonen / Institutionen gerne zur Verfügung.
Bitte melden sie sich umgehend; denn nur rechtzeitige Mel-
dung garantiert, dass Sie mit unseren französischen Freundin-
nen und Freunden unvergessliche Stunden erleben werden. Ein
Programm, mit dem wir unsere Gäste und auch die Gastgeber
erfreuen wird zurzeit erarbeitet. Wer dazu Vorschläge hat bitte
melden.                                                         Jochem Entzeroth

24.3.2014, Vortrag - Jüdische Familien im Hochtaunuskreis
Liebe Mitglieder und Freunde, zu unserer nächsten Veranstal-
tung laden wir Sie herzlich ein: „Lebenswege und Schicksale
jüdischer Familien im Hochtaunuskreis”. Ein Lichtbildervor-
trag mit Frau Angelika Rieber, Oberursel, am Montag, dem
24. März 2014, um 19.00 Uhr in der Mensa der Geschwister-
Scholl-Schule, Hessenring 35, Steinbach. Auch in diesem Jahr
setzen wir unsere Vortragsreihe mit geschichtlichem Rahmen
fort und greifen ein Thema auf, das die Geschichte Steinbachs
direkt berührt. Die Referentin beschäftigt sich in ihren
Ausführungen mit den Lebensgeschichten von Familien jüdi-
scher Herkunft, die früher im Obertaunuskreis gelebt haben,
und erinnert an das Zusammenleben von Christen und Juden
vor der NS-Zeit sowie an die Verfolgung während des
Holocaust. Dabei wird sie auch auf den Steinbacher Bürger
Josef Schwarzschild eingehen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Ilse Tesch

Verein für Geschichte und Heimatkunde Steinbach

Alter Vorstand wiedergewählt – mit Neuzugängen
Bei der Mitgliederversammlung am 24.02.2014 ließ die 1. Vorsit-
zende das Geschäftsjahr 2013 noch einmal Revue passieren und
ging auf die Arbeitsbereiche: Veranstaltungen, Begegnungen
mit anderen Gruppen, Museum, Forschung-Veröffentlichungen,
Archivarbeit, Mitgliederbetreuung ein. Die detaillierten Berich-
te kündeten von einem großen Engagement und einem tat-
kräftigen Einsatz auf allen Ebenen. Neu war im Jahr 2013, dass
parallel zu unseren Vortragsabenden im Museum eine kleine
Ausstellung mit Exponaten zum Vortragsthema konzipiert
wurde. Der Geschichtsverein nahm 2013 fünf neue Mitglieder
auf, so dass die Gesamtzahl auf 83 gestiegen ist. Zur anstehen-
den Vorstandswahl hatte der alte Vorstand seine Bereitschaft
signalisiert, abermals zu kandidieren. Das war eine erfreuliche
Nachricht, zeigte sie doch, dass man zu seinem Amt stand.
Dieses alt-neue Interesse kann in der Vereinsarbeit gar nicht
hoch genug geschätzt werden. In das vakant gewordene Amt
des 2. Vorsitzenden wurde Kai Hilbig gewählt. Erfreulich war
auch, dass es zwei neue Kandidatinnen für das Amt der Beisit-
zerin gab: Gewählt wurden Ursula Heimes (sie kehrt damit in
den Vorstand zurück) und Ulrike Linhardt-Woyda. Beide wur-
den mit großer Freude begrüßt. Ein Thema der Tagesordnung
bildet in jedem Jahr einen gewissen Höhepunkt, nämlich die
Ehrung von Mitgliedern, lässt sich an ihr doch eine Kontinuität
aufweisen. Gerade bei unserem verhältnismäßig jungen Verein
ist dies wichtig. Zur Ehrung standen an: für 10 Jahre Mitglied-
schaft: Barbara Köhler; für 25 Jahre Mitgliedschaft: Ursula
Heimes, Werner Lienow und Wolfgang Bödicker. Leider konnte
in der Versammlung nur zwei Betroffenen die Urkunde und das
Präsent überreicht werden; den anderen werden sie separat
übergeben. Den Ausblick auf das Jahr 2014 unterteilte die Vor-
sitzende ebenfalls in die Bereiche: Veranstaltungen, Museum-
Ausstellungen, Forschung-Publikationen, Archivarbeit. Die Prä-
sentation beinhaltete nicht nur Arbeitsvertiefung, sondern
auch Weiterentwicklung. Die Veranstaltungen werden jeweils
in der „Steinbacher Information“ annonciert.Für mich als
Vorsitzende waren die Begegnung und der Austausch mit den
Mitgliedern wichtige, erfreuliche Aufgaben.                Ilse Tesch

C-Junioren: Winterpause? Nicht bei uns!

Spendenbarometer
Kunstrasenplatz
Stand zum 
10. März 2014

50.830,- €

NICHT VERGESSEN
Frühlingsbasar ‘14
der Wiesenstrolche

Der ausgefallene Winter gab uns die Möglichkeit, uns auf die
Rückrunde mit einigen Freundschafts- und Trainingsspielen vor-
zubereiten. Dabei konnten wir unterschiedliche Mannschafts-
aufstellungen testen und gleichzeitig fit bleiben. Am 15.02.14
spielten wir unser erstes Testspiel auswärts gegen die SG Ober-
Erlenbach. Die erste Halbzeit konnten wir noch ausgeglichen
gestalten und gingen mit 1:1 in die Pause. Leider mussten wir
uns am Ende gegen eine geschlossen auftretende Gruppenliga-
Mannschaft mit 3:1 geschlagen geben. Eine Woche später, am
22.02.14, hatten wir in „unserem“ Waldstadion die TuRa Nie-
derhöchstadt zu Gast. Das Wetter erlaubte es sogar, dass wir
den Rasenplatz nutzen konnten. Gutes Kombinationsspiel und
ein engagiertes Auftreten unserer Kicker sorgten für einen sou-
veränen 6:0-Erfolg. Am 01.03.14 bestritten wir eine gemeinsa-
me Trainingseinheit mit dem FC Oberstedten in Oberstedten.
Beim Abschlussspiel gelangen uns einige gute Kombinationen.
Das gegnerische Tor war jedoch wie vernagelt. Das Spiel ende-
te daher 1:1. Bei strahlend blauem Himmel ging es dann am
08.03.14 zu einem Freundschaftsspiel gegen die JSG Feldberg/
Oberems nach Niederreifenberg. Dort konnten wir auf dem
neuen Kunstrasenplatz spielen und schon einmal davon träu-
men, wie es sein wird, wenn wir unseren Kunstrasenplatz
haben. Offensichtlich träumten wir allerdings zu viel und mus-
sten uns daher mit 5:3 geschlagen geben. Die Rückrunde
beginnt für uns am 22.03.14 in Oberursel. Am 05.04.14 würden
wir uns über viele Zuschauer bei unserem ersten Heimspiel der
Rückrunde um 14:30 Uhr gegen den FC Oberstedten in „unse-
rem“ Waldstadion freuen. Wer mit uns trainieren möchte, kann
sich gerne bei uns (Klaus Weinberg - Tel.: 06171/919141 und
Thomas Sperlich - Tel.: 0176/50268508) melden.

Das Trainerteam der C1-Junioren

FSV Steinbach - 
Kunstrasenprojekt

Städtische KITA 
Wiesenstrolche

Der sortierte Kinderbeklei-
dungs-Flohmarkt des Kinder-
gartens „Wiesenstrolche“ fin-
det wieder statt am

Samstag, 5. April 2014

14:00 Uhr -- 16:00 Uhr 

der Einlass für Schwangere
beginnt bereits um 13:30 Uhr.
Im „Großen Saal“ des Bürger-
zentrums am Montgeronplatz
in Niederhöchstadt (am Ende
der Sackgasse „In den Wein-
gärten“)

Es wird Kinderbekleidung bis
Größe 152 angeboten sowie
Schuhe, Spielsachen, Bücher
und weiteres rund ums Baby
und Kleinkind.
Auch diesmal werden Kuchen
und Getränke zum Verkauf
angeboten.
Der Erlös aus der Veranstal-
tung wird den Kindern des
Kindergartens und des Krip-
penbereichs der „Wiesen-
strolche“ zugute kommen.
Weitere Infos gibt es unter: 

wiesenstrolche-flohmarkt@web.de.

Die Vergabe der Verkäufer-
nummern ist bereits abge-
schlossen!
Wir freuen uns auf Ihr
Kommen!
Der Elternbeirat des Kinder-
gartens „Wiesenstrolche
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Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

Sie erreichen unsere Kanzlei in der Bahnstraße, wie gewohnt zu Fuß oder mit dem
Auto, trotz Umleitung.

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

BOBBI ALTHAUS
Schreibwaren - Büroartikel - Schulbedarf
Biom. Paßbilder - Stempel auf Bestellung

Texterfassung - Hermes-Paket-Shop
Schuh-Reparatur-Service

Bahnstr. 3 · 61449 Steinbach · Tel. 06171-981983
E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

Unser Angebot im April:

4 BIOMETR. PASSBILDER
statt 8,50 € nur 6,99 €

Gebäudemanagement

Gewerbliche Kühlung

Großküchentechnik

Rolltore   Toranlagen

Müllverdichter

Zum Faschingsturnen, wie man weiß,
trifft sich stets ein größerer Kreis.
Doch diesmal war er arg vermindert,
da manche „Er’s“ und „Sie’s“ verhindert.
Doch alle kamen kostümiert,
man hat sich köstlich amüsiert.
Wie üblich, vor der Feierei,
kam erst die Pflicht, die Turnerei.
Und nach dem körperlichen Sport,
wechselten wir schnell den Ort.
Vom „Arbeitsplatz“ in die Kantine,
damit man nun mal Bacchus diene.
Hier wurd’ der Appetit geweckt,
bei Kreppel, Wasser, Saft und Sekt.
„Bleifrei“ oder auch mit „Geist“,
wie es so im Volksmund heißt.
Doch gab’s auch andere Leckereien,
um sich vom Hunger zu befreien.
Zum Beispiel gute Frikadellen,
man musst sie greifen, nicht bestellen.
Wer nicht erschien, hat was versäumt,
bald warn die Teller abgeräumt.
Vor leeren Tellern? Das ist mau! Drum sagt
man: „Tschüß“ und rief: „Helau“!!

ER + SIE Steinbach

Faschingsturnen bei ER + SIE

JHV der Kerbegesellschaft am 11. April 2014

Steinbacher Kerbegesellschaft

Liebe Mitglieder, der Vorstand der Steinbacher Kerbegesell-
schaft lädt Sie zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am
Freitag, den 11. April 2014 um 20:00 Uhr, im Restaurant/Hotel
„Zum Brunnen“, Bahnstraße 7, 61449 Steinbach, herzlich ein.
Als Tagesordnung sind folgende Punkte vorgesehen:
1. Begrüßung; 2. Bericht des Vorstands; 3. Bericht der Kassen-
prüfer; 4. Entlastung des Vorstands; 5. Steinbacher Kerb 2013;
9. Steinbacher Kerb 2014; 10. Anträge an die Versammlung;
11. Verschiedenes. Wir möchten auch dieses Jahr wieder die
Gelegenheit nutzen uns bei allen Mitgliedern, die uns im ver-
gangenen Jahr aktiv und passiv unterstützt haben, herzlich zu
bedanken.                  Mit freundlichen Grüßen Der Vorstand
Wichtiger Hinweis: Anträge sind dem Vorstand bitte schriftlich
und mit kurzer Begründung spätestens 14 Tage vor Beginn der
Mitgliederversammlung einzureichen.                   Michael Wolf

Einladung zur JHV der Freiwilligen Feuerwehr
Einladung zur Jahreshauptversammlung Förderverein u.
Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach
Hiermit möchte die Freiwillige Feuerwehr Steinbach nochmals
alle aktiven Mitglieder derEinsatzabteilung und die Fördernden
Mitglieder des Fördervereins zur diesjährigen gemeinsamen
Jahreshauptversammlung der Einsatzabteilung und des Förder-
verein einladen. Sie findet am 02. April im Gerätehaus der
Feuerwehr statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Eingegan-
gene Schreiben / Mitteilungen; 4. Verlesung des Protokolls von
2013; 5. Bericht des 1. Vorsitzenden; 6. Bericht des Kassenver-
walters; 7. Revisionsbericht und Entlastung des Vorstandes; 
8. Bericht des Stadtbrandinspektors; 9. Bericht des Stadtjugend-
feuerwehrwartes; 10. Bildung eines Wahlausschusses; 11. Neu-
wahl Stadtbrandinspektor(in) und 2 Beisitzer(innen); 12. Neu-
wahlen des Vereinsvorstandes; 13. Verschiedenes.
Durch die Neuwahl des Stadtbrandinspektors / der Stadtbrand-
inspektorin und der Beisitzer(innen) besteht die Möglichkeit er-
gänzender Wahlen.

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Mitgliederversammlung beim TSV Blau-Gold
Der TSV Blau-Gold Steinbach lädt alle Mitglieder für Montag,
31. März 2014 um 19.30 Uhr zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung in das evangelische Gemeindehaus in Steinbach, Un-
tergasse 29 ein. Auf der Tagesordnung stehen zunächst die Be-
richte der Vorstandsmitglieder über das Jahr 2013 an. Anschlie-
ßend findet die Neuwahl eines Kassenwarts oder Kassenwartin
statt. Außerdem soll über die Terminplanung für Veranstaltun-
gen in diesem Jahr gesprochen werden. Der Vorstand bittet
daher um Teilnahme aller Mitglieder.           Hans-Dieter Vosen

Tanzsportverein Blau-Gold Steinbach

Besuch bei der Betreuungsgruppe “Lichtblicke”
Prinzessin Antonia I. und Prinz Moritz I. zu Besuch in der
Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Mit einem dreifachen donnernden „Oberursel Helau“ wurde
das Kinderprinzenpaar des BCV Bommersheim Prinzessin An-
tonia I. und Prinz Moritz I. von den Besuchern der Betreuungs-
gruppe „Lichtblicke“ begrüßt. Beim Eintreffen des Prinzen-
paares herrschte schon eine ausgelassene Stimmung. Alle freu-
ten sich über den erlauchten Besuch und sangen den Gästen das
Bommersheimlied. Viel Spaß bereitete das gemeinsam gestalte-
te bunte Unterhaltungsprogramm. Die Betreuungsgruppen
„Lichtblicke“ treffen sich jeden Donnerstagvormittag und -
nachmittag zu einem geselligen Zusammensein. Pro Gruppe
werden bis zu 8 dementiell erkrankte Besucher von einem be-
sonders geschulten Team ehrenamtlicher Helfer betreut. Die
Besuchergruppen haben die Anerkennung als niedrigschwelli-
ges Entlastungsangebot. 
Neue Besucher werden, nach vorheriger Anmeldung, gerne in
die Gruppen integriert. Bei Anerkennung des erhöhten
Betreuungsbedarfs bei eingeschränkter Alltagskompetenz, sind
die anfallenden Kosten über die Pflegekasse abrechenbar.
Immer wieder erfährt „Lichtblicke“ große Unterstützung aus
den Kirchengemeinden und den Freunden und Förderern der
Ökumenischen Diakoniestation in Steinbach/Ts. Die Spenden
kommen der Ausgestaltung der Betreuungs- und Begleit-
angebote zu Gute. Renate Flora, Lichtblicke, Hohemarkstr. 24 b,
61440 Oberursel, Tel.: 06171 69684-19, Fax: 06171 69684-21, 
E-Mail: flora@caritas-hochtaunus.de.

Caritas - Hochtaunus 

Frühling ist Familienzeit – Paten für Kinder gesucht!
Sind Sie lebenserfahren, haben Freude am Umgang mit Kindern
und wollen Ihre Freizeit sinnvoll gestalten? Für das Familien-
paten-Projekt suchen wir weitere Ehrenamtliche als Patinnen
und Paten. Willkommen sind Menschen, die ihre Lebenserfah-
rung und ihre Energie einbringen in die Betreuung von kleinen
Kindern in jungen Familien und diesen wöchentlich zwei bis
drei Stunden ihrer Zeit schenken.
Die Patinnen und Paten aus dem gesamten Hochtaunus werden
von uns professionell begleitet. Familien und Patinnen und
Paten werden von uns kind- und familiengerecht zusammenge-
führt. Regelmäßige Treffen und Schulungen zu relevanten
Themen gehören dazu: Im April ist z. B. eine Schulung zum
Thema Aufsichtspflicht geplant. Der Caritasverband für den
Bezirk Hochtaunus e.V. fördert damit die Begegnung und die
Entwicklung von Netzwerken für Familien. Ausführliche Infor-
mationen erhalten Sie bei: Navina Gerlach, Koordinatorin Fami-
lienpaten-Projekt, Caritas Beratung Gartenstraße 23, 61449
Steinbach, Tel.: 06171 27789-17, Fax: 06171 27789-49, E-Mail:
gerlach@caritas-hochtaunus.de.

Blutspende vom 27. Januar 2014
Schon 30 Minuten vor dem offiziellen Beginn warteten die
ersten Spendenwilligen vor der Anmeldung! Der Andrang war
recht groß, die ehrenamtlichen Helferinnen , die beiden Ärztin-
nen und das gesamte Blutspendeteam hatten alle Hände voll zu
tun um keine langen Wartezeiten entstehen zu lassen! Zur
ersten Blutspende im neuen Jahr kamen 99 Spender, davon
waren 14 Erstspender und 7 Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr Steinbach! Einen Spender mehr hätten wir uns gewünscht
um 100 zu erreichen, dennoch waren wir alle sehr zufrieden mit
diesem Ergebnis! Besonders freuen wir uns, dass es immer wie-
der so zahlreiche Erstspender gibt, die dann auch – so können
wir es beobachten – der Blutspende über lange Zeit treu blei-
ben. Unsere Spender kommen nicht nur aus Steinbach sondern
aus der näheren und weiteren Umgebung. Besonders erwäh-
nenswert ist, dass zwei Spender, die ihre Personalausweise zu
Hause in Kronberg vergessen hatten, sie dort holten und zum
Blutspendetermin zurückkehrten, dafür erhielten sie ein beson-
deres Dankeschön. Wir danken an dieser Stelle wieder allen, die
zum Gelingen des Termins beigetragen haben, den Spendern,
den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, den Hausbesit-
zern, die uns gestatten, die Transparente aufzuhängen und
natürlich auch der Geschwister-Scholl-Schule, die uns die Räume
zur Verfügung stellt und dem Hausmeister, der immer so hilfs-
bereit ist. Die nächste Blutspende findet am 28. April 2014 statt.
Deutsches Rotes Kreuz - OV Steinbach -               Der Vorstand

DRK Steinbach - Blutspende

Frauenstammtisch am 1. April 2014
Der nächste Frauenstammtisch findet am 1. April 2014 um 19.00
Uhr in der “Pizzeria Italia”, Bahnstr. 35 (Ecke Berliner Str.)
statt.                                                                     Helga Kaddatz

Frauenstammtisch Steinbach

Österliche Vorlesestunde am Mittwoch, 2. April 2014, 
Österliche Vorlesestunde in der Stadtbücherei Steinbach.
Die nächste Vorlesestunde der Stadtbücherei Steinbach (Ts.) fin-
det am Mittwoch , 2. April 2014, 16.00-17.00 Uhr, Bornhohl 4,
61449 Steinbach (Ts.) statt. Frau Elvira Schwintzer vom Bücherei
Team wird Geschichten zur Osterzeit vorlesen! Es geht um einen
Hühner-Hasen-Eier Krach und zwei ganz unterschiedliche Arten
von bunten Eiern. Wie diese Geschichte ausgeht erfahrt Ihr in
der Stadtbücherei. Bei der anderen Geschichte dreht sich alles
um Leopold und das goldene Osterei. Warum das Osterei gol-
den wird, wird erst in der Vorlesestunde verraten! Der Eintritt
ist wie immer frei! Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Stadtbücherei Steinbach

Workshop für lateinamerikanische Tänze
Lernen und tanzen Sie Salsa, Mambo und Co beim neuen Work-
shop jeweils freitags am 15.11., 22.11. und 29.11.2013 von 19:30
bis 21:00 Uhr in der Sporthalle der Geschwister Scholl-Schule in
Steinbach ein.  Nehmen Sie sich die Abende Zeit und lassen Sie
sich die aktuellen Tanzschritte und -figuren zeigen. Kai-Uwe Dom-
browski, als professioneller Tanzsporttrainer, macht das mit viel
Temperament, Schwung und Humor. Nähere Infos erhalten Sie
von: Jürgen Euler (1. Vors.), Tel. 06171-71206 oder Rita Ruhland
(Sport- und Jugendwartin) Tel. 069-311221.     Hans-Dieter Vosen

Tanzsportverein Blau-Gold Steinbach

WIR KAUFEN IN  STEINBACH !
All’ die Anderen, anderswo.
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• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 

61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Tel. 06171-74700

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Oberurseler Str. 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax 06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

NISSAN-Autohaus  ist
neuer Sponsor der E3

NISSAN-Autohaus am
Westbahnhof ist neuer
Sponsor der E3

Außerhalb des Trainingsplans
trafen sich alle 12 Spieler der
E3 sowie ihr Trainer Gianny
am Dienstag, 4. März 2014,
um ihren neuen Sponsor, das
Autohaus NISSAN am West-
bahnhof in Frankfurt, zu besu-
chen. 
Die Mannschaft hatte bereits
gehört, dass sie und ihr Fuß-
ballspiel das Interesse des
neuen Sponsors geweckt hat-
ten. So freuten sie sich auf die
neuen langärmligen Trikots, in
den Vereinsfarben Blau-Gelb.
Mit den schicken Trikots ging
es dann gleich zum Fotoshooting.  Die E3 bedankt sich ganz
herzlich für das Sponsoring und freut sich auf weitere gemein-
same Aktivitäten. 

Außerdem möchten wir uns bei Frank Hochgesand aus
Steinbach für die immer kreative Beratung und Bedruckung
unserer Fußballutensilien bedanken.

FSV Steinbach - E3-Jugend

Weidig-Plakette für Jochem Entzeroth
Wir beglückwünschen unseren Turnkameraden Jochem Entzeroth
zu der Auszeichnung mit der Friedrich Ludwig Weidig Plakette
des Hessischen Turnverbandes. 
Sie ist die höchste Auszeichnung des Hessischen Turnverbandes

und wird verliehen an Persönlich-
keiten im Hessischen Turnverband
und seinen Turngauen, die sich in
langjähriger Mitarbeit im Turngau
oder Verein verdient gemacht haben. 
Die Verleihung durch die Vorsitzende
des Hessischen Turnverbandes Rosel
Schleicher fand am 23.2.2014 im
Rahmen des Neujahresempfangs des
Turngau Feldberg statt. 

Dem Empfang vorausgegangen war
die traditionelle Wanderung durch
die Wälder des Vordertaunus. 

TuS Steinbach - Ehrung

Einladung zur TuS-Mitgliederversammlung 2014
Einladung zur Mitgliederversammlung 2014, 
Freitag, 28. März 2014, 19:30 Uhr im Kolleg (1. Stock)
der Friedrich-Hill-Halle, Obergasse 33
Liebe Mitglieder,, auf unserer
Hauptversammlung haben wir
die Chance, unser Vereins-
leben gemeinsam aktiv zu
gestalten. Nutzen Sie die
Gelegenheit. 
Der Vorstand freut sich, auch
Sie begrüßen zu dürfen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung der Mitglieder; 2. Totengedenken;
3. Genehmigung der Tagesordnung; 4. Wahl der Beurkunder für
das Protokoll; 5. Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden; 6.
Berichte der Abteilungen (liegen ab 14.03.2014 bereit in der
Geschäftsstelle und im Internet unter www.tus-steinbach.de); 7.
Aussprache zu den Berichten; 8. Kassenbericht 2013/Etat 2014;
9. Bericht der Kassenprüfer; 10. Beschlussfassung über die Ent-
lastung des Vorstandes; 11. Ehrungen; 12. Anträge (Die Anträge
bitten wir satzungsgemäß bis zum 20.03.2014 dem Vorstand
einzureichen.); 13. Verschiedenes    Stefan Rainer John 1. Vors.

TuS Steinbach 

TuS Steinbach - Lust auf Line Dance?
Was ist das eigentlich Line Dance?
Die Stony Creek Line Dancers der TuS Steinbach möchten Euch
das am Sonntag den 30.03.2014 von 15:00 bis 17:00 Uhr bei
einem Workshop für Anfänger in der Friedrich-Hill-Halle in
Steinbach näherbringen. 
Wir würden uns sehr freuen, viele Interessierte bei uns begrü-
ßen zu können. Es darf zugeschaut, aber vor allem getanzt wer-
den. Line Dance ist nicht nur Bewegung bei fetziger Musik, son-
dern auch sehr gutes Gedächtnistraining. 
Es müssen Schrittkombinationen gemerkt und eingeübt wer-
den. Man braucht keinen Partner, aber Paare sind selbstver-
ständlich willkommen. Für Anfänger haben wir einfache Tänze
zum reinschnuppern ausgewählt. 
Es wird in Linien getanzt und die Tanzschritte sind vorher nach
Choreographien auf unterschiedliche Songs festgelegt. Eine
genaue Beschreibung kann auf der Homepage der TuS
Steinbach (www.tussteinbach. de) nachgelesen werden. 
Bei Interesse werden die Stony Creek Line Dancers einen Anfän-
gerkurs anbieten. 
Line Dance Erfahrene können gerne bei uns einsteigen. Wir
trainieren donnerstags und sonntags um 19:00 Uhr. Bei Fragen:
Barbara YS, Tel.: 06171-981164. Haben wir Euer Interesse ge-
weckt, dann nix wie hin zum Anfängerworkshop in die Fried-
rich-Hill-Halle in der Obergasse 33 in Steinbach am 30.3.2014
um 15:00 Uhr.                                                       Margret Gold

TuS Steinbach - Line Dance

MSG 3: Starke Leistung gegen TG Nordwest II

MSG Kronberg/Steinbach/Glashütten 3 – TG Nordwest II      25:29   (10:15)
Bis Mitte der 1. Halbzeit konnte sich die TG Nordwest auf 10:5 abset-
zen. Danach kam die MSG 3 besser ins Spiel, spielte die Angriffe kon-
zentrierter zu Ende. In der Abwehr ging man ebenfalls selbstbewus-
ster zur Sache und brachte damit die Frankfurter etwas aus dem Kon-
zept. So wurde der Rückstand konstant bei 5 Toren gehalten. Eine
Überraschung lag in der Luft, doch die TG Nordwest konterte und
konnte den Abstand wieder etwas vergrößern. Trotzdem eine sehr
starke Leistung der 3. mit einem gelungenen Einstand der
Neuzugänge Dominik Stähler (5 Tore) und Julian Hitschel (1). Weiter
spielten Dominik Gerhard, Stephan Otten (beide im Tor), Karsten
Schmidt (7), Markus Litzinger (3), Jens Lünzer (3), Jonny Goslar (2),
Fabian Rodenhäuser (2), Oliver Rodenhäuser, Lukas Treu (je 1), Kenji
Nakajima, Boris Bierbaum.                                       Thomas Mangold

TuS Steinbach - Handball

„Weihnachtsfeier“ der Tennis-Jugend im „Spectaculum” (Oberursel)
Knapp 60 Kinder und Jugendliche des TCS bowlen um die Wette
Traditionell findet die „Weihnachtsfeier“ der Jugendabteilung
des TC Steinbach erst im Februar statt – so auch in diesem Jahr.
Es ist für die TennisspielerInnen, die sich im Winter nicht so häu-
fig sehen, ein wichtiges gemeinsames Event. Knapp 60 Kinder
und Jugendliche im Alter zwischen 5 und 16 Jahren fielen daher
im Februar an einem Sonntagvormittag in das Spectaculum in
Oberursel ein; dieses öffnete extra früher für den TCS, damit wir

Tennis Club Steinbach

den großen Andrang überhaupt bewältigen konnten. Nach ein-
einhalb Stunden Bowlens auf den fünf Bahnen gab es ein ge-
meinsames Mittagessen (Favorit waren hier die Chicken Nug-
gets mit Pommes), und wir ließen den Tag mit einer Partie Bil-
liard oder Kickern ausklingen. 
Allen hat es riesigen Spaß gemacht, und wir haben bereits eine
Vorreservierung für 2015 im Spectaculum abgegeben.         

Text und Foto: Familie Sommer
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Die nächste STEINBACHER INFORMATION 

erscheint am:       05. April 2014

Redaktionsschluß: 27. März 2014

Von den „Pedalisten“ zum Radsport
Ich schicke voraus: Das Vereinswesen ist eine überaus wichtige
Säule. Vereine verdienen Unterstützung von allen Seiten. Vereine
sind auch „Geschichtsträger“! Vereine rücken auch in den Bereich
Kultur, denn Kultur heißt u. a. „. . . die natürlichen Fähigkeiten
des Menschen zu entwickeln, zu veredeln und zu gestalten . . .“
Ich will versuchen, im Laufe der Zeit die Geschichte der
Steinbacher Vereine zu publizieren. Heute erwähne ich einen
legendären Steinbacher Verein, der Aufmerksamkeit verdient.
Steinbach hat einen Radsportverein, der in Sportkreisen einen
Namen hat. Es begann mit der Gründung als Radfahrverein
„Wanderlust“ am 18. Mai 1905 im Gasthaus „Zum Adler“ (später
„Martinsklause“, Bahnstraße 9). Über das Werden und Tun, über
die großen sportlichen Erfolge des traditionellen Vereins habe ich
schon berichtet (Jubiläumsschrift „100 Jahre RSV, 1905-2005“).
Deshalb will ich ganz kurz von der „Geburt“ des Fahrrades erzäh-
len, denn ich meine, man sollte schon etwas über sein Entstehen
wissen. Es fing an, dass Carl Friedrich von Drais mit einer
Konstruktion aus Holz und Eisen 1814 das Rad präsentierte. Nach
der Entwicklung der Tretkurbel, das war um 1870, war das
Hochrad zu bestaunen. Aber dieses gefährliche Ungetüm wurde
abgelöst durch das „Niedrigrad“. „Mit der Serienproduktion von
niedrigen Rädern, bei denen der Fahrer den Fuß auf den Boden
stellen konnte, kam zur Jahrhundertwende (19. zum 20. Jhd.) der
Durchbruch“ (TZ vom 20.09.2000).
Über die Radfahrerin anno dazumal: Für Frauen war das Rad zu-
nächst nicht gedacht: „Erstens zeigte eine Dame auf einem Rad
unschicklich viel Bein . . .“ Ärzte vor der Jahrhundertwende warn-
ten: „Radfahren kann zu einer unheilbaren Sterilität führen“. Das
sei noch erwähnt: Gegen Ende des 19. Jahrhunderts war die tech-
nische Entwicklung des Fahrrades ausgereift. „Die Mas-
senproduktion ermöglichte es auch dem kleinen Mann, sich ein
Fahrrad anzuschaffen – um 1910 verkehrten im Deutschen Reich
bereits etwa eine Million Räder“ (Höchster Kreisblatt vom
19.08.1997). Ich sah ein Foto von 1883, wo die Fahrräder ein
Nummernschild haben (das sollte vielleicht wieder eingeführt
werden.) Über meine Radfahrzeit. Auch ich war ein „aktiver“ Rad-
fahrer – aus beruflichen Gründen. In Frankfurt war der Schmerz
noch zu verspüren. Die Stadt war teilweise noch mit Trümmern
übersät. Ich fuhr durch meine „Vadderstadt“, die so sehr gelitten
hat. Der Aufbau begann zügig. Noch Würdigem gab man den
Todesstoß (es hätte nicht sein müssen), manch Unschönes ent-
stand. Zweckmäßigkeit in allen Ehren, aber . . . Mit einem „anti-
quierten Fahrrad“ und Anhänger belieferte ich damals die
Zeitungsbuden mit Zeitungen, Illustrierten und sonstiger Klein-
Literatur. Der Vertrieb meines Arbeitgebers befand sich im Keller
eines bombengetroffenen, noblen Hauses in der Neuen Mainzer
Straße. Villenartige Häuser und Privatbanken standen dort.
Wenig ist geblieben. Über meinem damaligen Arbeitsplatz erhebt
sich heute ein kühler Baukoloß. (Bin ich in Frankfurt, meide ich
diese Bau-Mischmasch-Gegend.) Liebe Leser, wenn Sie die heuti-
gen „Super“-Fahrräder sehen oder selbst eines fahren, dann den-
ken Sie „ehrfurchtsvoll“ an deren „Geburt“. Das Nachstehende
hat mit Vorstehendem nichts zu tun. Ich will meinen Aufsatz
lediglich mit einem Nachwort beenden. Ein „alter (Zeitungs-)
Hase“ hat mir einmal das empfohlen, also tue ich es. So wählte ich
die Museen. Museen sind keine „Geschichts-Gruften“. Sie sind die
„Wachhalter“, die Vergangenheitsbewahrer, sie sind Erinnerungs-
stätten für die Vergangenheit, sie führen uns zu den Altvorderen.
Das meine ich noch: Wer die Vergangenheit, die Geschichte igno-
riert, kann die Jetztzeit nicht so richtig schätzen. Und Hans
Lohberger (1920-1979) fand diese Worte: „Sich seiner Vergan-
genheit bewusst zu sein, heißt Zukunft haben“.          Hans Pulver

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

MAT E O - ein neuer Steinbacher
Mateo Haß wurde am 27.01.2014 als erstes Kind von Julijana
und René Haß in Bad Homburg v.d.Höhe geboren. Bürgermei-
ster Naas hieß am 13.03.2014 den neuen Erdenbürger will-
kommen und überbrachte den stolzen Eltern die Glückwün-
sche und das Willkommenspaket des Magistrates der Stadt
Steinbach (Taunus). Für die Zukunft alles Gute!

Herzlich Willkommen Zoey Ayleen
Steinbach hat eine neue Erdenbürgerin. Sie heißt Zoey Ayleen
Scharpf Platz und wurde am 30.08.2013 in Bad Homburg v. d.
Höhe von Sabrina Scharpf Platz geboren. Bürgermeister Naas be-
grüßte am 28.02.2014 die neue Steinbacherin. Wir freuen uns mit
der Mutter und der großen Schwester Ashlee und wünschen der
gesamten Familie für die Zukunft alles Gute in Steinbach (Ts).

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister

Goldene Hochzeit - Dr. Lyubov Zeltser & Alexander Smolyak
Die Eheleute Dr. Lyubov Zeltser & Alexander Smolyak feierten
am 22.02.2014 ihren 50. Hochzeitstag. Bürgermeister Naas gra-
tulierte herzlichst und überbrachte die Glückwünsche des Magi-
strates der Stadt Steinbach (Taunus), der Hessischen Landesre-
gierung und des Hochtaunuskreises und wünscht noch viele
gemeinsame glückliche und vor allem gesunde Jahre.

Bilderbuchkino in der Steinbacher Stadtbücherei mit Jochem Entzeroth
Eine Ostereiersuche mal anders! Davon handelte die Geschichte
„Amalia und die Ostereier“ die Jochem Entzeroth den Kindern
als Bilderbuchkino, am Mittwoch , 5. März in der Stadtbücherei
vorlas und dazu die schönen bunten Dias zeigte. Amalia ist eine
stolze Henne, die die schönsten Eier weit und breit legt und auf
die die anderen Hühner immer sehr neidisch waren. An einem
schönen Frühlingstag macht Amalia einen Spaziergang und
sieht hinter einem Busch einen weißen Hasen und drei pracht-
volle bunte Eier. Nun möchte sie auch gerne solche schönen Eier
legenund sie beschließt Hasenfutter zu fressen. Doch das hilft
nichts. Eines Tages nimmt sie ihren Mut zusammen und fragt
die Hasen nach dem Geheimnis ihrer bunten Eier… Nachdem
das Geheimnis gelüftet war und die jungen Zuhörer noch nach

Stadtbücherei Steinbach

einer weiteren Geschichte verlangten , einigten sich die Kinder
auf die Geschichte von Max Kurse „Urmel ist ein Schatz“. In die-
ser Erzählung wacht das Urmel voller Vorfreude auf seinen
Geburtstag auf. Seine Freunde haben sich zu seinem Geburtstag
etwas ganz Besonderes einfallen lassen. Aber das muss das Ur-
mel erst herausfinden. Die Kinder waren begeistert von dieser
Geschichte und zum guten Schluss sangen alle gemeinsam dem
Urmel ein Geburtstagsständchen. Frohgelaunt und zufrieden
mit Osterbildern zum Ausmalen und einer kleinen Leckerei, ver-
ließen die Kinder die Stadtbücherei. Ein herzliches Dankeschön
an Jochem Entzeroth für die lustig und spannend vorgetrage-
nen Geschichten! Infos: Stadtbücherei Steinbach (Ts), Tel. 06171/
980167 · E-Mail: buecherei@stadt-steinbach.de

Arbeitstage auf der Tennisanlage

Der Tennisclub ist mit dem ersten Arbeitstag gut in die Saison-
vorbereitung gestartet. Auf der Tennisanlage trafen sich am
ersten Arbeitstag viele fleißige Mitglieder für vielfältige Arbei-
ten. Technik-Vorstand Rainer Metz war hoch zufrieden und ver-
teilte vielfältige Arbeiten wie: # Laub sammeln # Laub entsor-
gen auf dem Müllsammelplatz # Zaun reparieren # Drainage
säubern # und vieles mehr!
Wie immer bleibt natürlich noch einiges zu tun und am Samstag
den 5. April ist der letzte Arbeitag für das Feintuning vorgesehen.
Dann wird hoffentlich noch einmal in viele Hände gespuckt zur
Freude von Rainer und zum Vorteil für den Verein. Für „Speis und
Trank“ sorgte und sorgt Clubwirt Sante Macchitella im Tennis
Clubhaus.                                              Text und Foto: Peter Geisel

Tennis Club Steinbach
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Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

W.+F. MÜLLER GmbH 

Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
NEU! Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

Gegründet 1993

Der Lerntreff Eschborn
Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de
lerntreff-eschborn@web.de

NACHHILFE
die wirklich hilft

Kleine Gruppen (2 - 3 Schüler)

Einzelunterricht · Prüfungsvorbereitung

Die Tiger der TG 08 suchen Nachwuchs-“Tanz-Tatzen”!
Die großen und kleinen Tiger der TG08 suchen Nach-
wuchstatzen!
Habt ihr Spaß am Tanzen und wollt ihr auch Tiger werden?
Dann seid ihr bei UNS genau richtig! Derzeit tanzen ca. 23 Tän-
zerinnen und Tänzer in drei Marsch- & zwei Showtanzgruppen,
die jedes Jahr mit neuer Musik und neuen Tänzen das Publikum
begeistern. Es tanzen bei uns
die „Baby Rainbowtigers“ im Alter ab ca. 2 Jahren,
die „Little Rainbowtigers“ im Alter ab ca. 9 Jahren,
die „Rainbowtigers“ ab ca. 15 Jahren.
Jede dieser Gruppen würde sich über Verstärkung riesig freuen
und darum laden wir Euch ganz herzlich zu unserem
Infonachmittag am Mittwoch, den 26.03.2014 um 17.30
Uhr in der Gaststätte „Zum Schwanen“ ein.
Hier könnt ihr nähere Einzelheiten über die Tanzgarde, Auftrit-
te und Trainingszeiten erfahren. Oder schaut doch einfach mal
auf unsere Homepage (www.tg08-steinbach.de). Auch da könnt
ihr schon erste Informationen finden und die Fotos der letzten
Kampagnen anschauen.
Wir freuen uns auf euch! Eure Tiger der Tanzgarde 2008 e.V.

TG 08 Steinbach

Weiberfastnacht in der Friedrich-Hill-Halle

Weiberfastnacht darf in Steinbach nicht ausfallen!
Drum riefen die Weiber der Abteilung Turnen auf, sich närrisch
zu bewegen. 46 bunt kostümierte und fröhliche Weiber kamen
spontan dem Aufruf (immerhin erst drei Wochen davor!) zu
einer „Närrischen Turnstunde“ am Donnerstag, dem 27. Februar
2014 nach und trafen sich in der Friedrich Hill Halle. Eigentlich
sollte es um 19.31 Uhr beginnen, doch vor lauter Getränke
holen, die nette Nachbarin begrüßen und zu ihr noch einen
Stuhl an den Tisch stellen kam der Narrhallamarsch etwas ver-
spätet. Ab jetzt waren alle „gut druff“! Erst die Arbeit, dann
das Vergnügen, sprich:“Wir sollten uns erst mal bewegen.“
Gerda hat sich einen Geck einfallen lassen. Keine normale Gym-
nastikstunde sondern ein lustiges Bewegungs-ABC, d.h. zu
jedem Buchstaben des Alphabets hat sie eine Übung machen
lassen, das Gelächter war groß und alle haben mitgemacht.
Jetzt wurde es aber Zeit für Essen und Trinken. Monika und
"Schwester Hanna" haben für das leibliche Wohl gesorgt, und
Ute hat Gemüsemuffins spendiert, selbstverständlich für uns
selbst gezaubert. Wer denkt, jetzt wäre Ruhe eingekehrt, der
irrt. Es gab einfach sooooo viel zu beschwätzen, und manche
Nachbarin hat man das erste Mal gesehen und wollte einen gu-

TuS Steinbach - Weiberfastnacht ten Eindruck hinterlassen. Danach hat Gerda über ihre Freuden
und Leiden in den Gymnastikstunden berichtet, alle hörten
gespannt zu. „Jeden Montag, ob´s stürmt oder schneit

bin ich TUSSI zu alle Schandtate bereit.
Mer werd da ganz schö rangenomme,
trotzdem bin ich wiederkomme.
Nicht ohne Grund sind wir fit und in Schwung,
denn so Turnstunde, die halte halt jung.
Ich sag euchs ganz leis und im Vertraue,
mer nennt uns net umsonst DIE POWERFRAUE!“

Man sparte nicht mit Applaus. DJ "Steffi" heizte den Weibern
ein und als Maxima die große Tanzfläche übernahm, war kein
Halten mehr. Wie ein Floh wirbelte sie im Zumbafieber durch
den Saal und riss alle mit. Es war Bewegung angesagt, und des-
halb übernahm übergangslos Claudia das Kommando, und wir
tanzten mit ihr nach YMCA, alle waren aus dem Häuschen.
Leider bin ich nicht mehr das neuste Modell, deshalb war für
mich jetzt mal hinsetzen und durchatmen angesagt. Das nutzte
Getrud, sie erzählte von ihren Stärken als moderne Frau von
heute:“Ich kanns von hinten und von vorn, auch sogar auf dem
Rücken...“ Jeder, der dabei Schlechtes denkt, der irrt, soviel sei
verraten. Bärbel erheiterte uns mit ihrer Geschichte von Oma
und Opa aus dem Lipperland und auch ihr war tosender
Applaus sicher. Wie es sich zu einer echten Weiberfastnachts-
fete gehört, darf die Ordensverleihung nicht fehlen. Gerda hat
in mühsamer Kleinarbeit für die, die sich um den Erhalt und das
Gelingen des Abends bemühten drei Orden gebastelt. Für Ute,
die Einladungen und das Organisieren übernommen hat. Für
"Steffi", die den Wunsch einer einzelnen Turnerin erfüllen
konnte Für "Schwester Hanna", die nicht locker gelassen hat
und mich immer wieder unterstützt hat: Weiberfastnacht darf
in Steinbach nicht aussterben. Für die nötigen Getränke und,
dass wieder alles an seinem richtigen Platz ist. Sein Einsatz war
unermüdlich, so aktive Mitglieder schätzt jeder Verein. Für Mo-
nika, die für das leibliche Wohl zuständig war, hatte ich zwei
Pfläumchen parat. Vielen Dank für die tatkräftige Unterstüt-
zung kann ich da nur allen sagen. Die Zeit verging wie im Flug,
und als dann noch der Sekt ausging, war es an der Zeit, den
Heimweg anzutreten, aber nicht ohne vorher wieder eine blitz-
saubere Turnhalle zu hinterlassen.

Bewegt euch Mädels, seid net flau,
ich ruf euch zu:“Machst gut und Helau!“
Fastnacht bei der TuS, kein Muss . . .
. . . aber ein Hochgenuss!!!!!

Und nächstes Jahr wird der Aufruf noch lauter!    Gerda Zecha

Karnevalsumzug in Oberhöchstadt 
MIT STEINBACHER BETEILIGUNG

Alle Fotos von Dieter Nebhuth 
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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.
Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18

Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18
Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77

www.Dr-Odewald.de · Email: rezepte@dr-odewald.de
Terminvereinbarung: 06171-72477 oder 0151 51185722 - Fax: 79590 
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18, Di 8 - 12 + 16 --19*, Mi 8 -- 13

Do *7 -- 11 + 15 – 18, Fr 8 – 13 
Di *18 – 19 und Do 7 – 8 nur für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90
Gemeinschaftspraxis 

Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg
Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de
Gemeinschaftpraxis 

Dr. med. K. König, Dr. med. M. Kidess-Michel 
Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.

Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8-12 Uhr Vormittag · Mo-Do 14-18 Uhr Nachmittag
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus
Urseler Str. 33 · Tel.: 06172-19292 oder bundesweit 116 117

Dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:

Gemeindebüro St. Bonifatius
Nachdem Frau Hehl nach 18
Jahren in den Ruhestand ver-
abschiedet worden ist, arbeite
ich im Pfarrbüro St. Bonifatius.
Mein Name ist Claudia Haacke,
ich lebe mit meinem Mann
und unseren zwei Töchtern
(18 u. 15) in Oberstedten. 
Seit 2008 arbeite ich im Pfarr-
büro von St. Petrus Canisius in
Oberursel-Oberstedten und
seit 2012 auch im zentralen
Pfarrbüro St. Ursula. 
Die neuen Öffnungszeiten im
Pfarrbüro St. Bonifatius sind

Dienstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Mittwoch 9.00 Uhr bis
11.00 Uhr. Zu erreichen ist das Pfarrbüro unter Tel.: 06171-71655

Claudia Haacke

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr,
Kindertagesstätte „Regenbogen“
Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

Sonntag 23.03. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Werner Böck) Kollekte: Für
den Stiftungsfonds DiaDem-Hilfe 
für demenzkranke Menschen

Sonntag 30.03. 11.00 Uhr Familienkirche im Ev. Gemeinde
haus „Zufriedenheit“(Pfarrer Lüdtke
und das FaKir-Team)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 06.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der
St. Georgskirche „Tag der St. Georgs-

stiftung“ (Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die Verbreitung der 
Bibel in der Welt

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29

Montag 24.03. 17.00 Uhr Probe Musik und Darstellung
17.00 Uhr Redaktion St. Georgsnachrichten
19.30 Uhr „Freiheit und Verantwortung in 

Deutschland“ Glaubensgespräche
mit Pfarrer Lüdtke

Dienstag 25.03. 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
18.00 Uhr Probe Ghostpastors
19.30 Uhr Jugendausschuss Konzept-

entwicklung
20.00 Uhr Probe Kirchenchor

Mittwoch 12.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (0-3 Jahre)
16.00 Uhr Spielkreis (0-6 Jahre)

Mittwoch 26.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (0-3 Jahre)
15.00 Uhr Besuchsdienst Seniorengeburtsstage
16.00 Uhr Spielkreis (0-6 Jahre)
20.00 Uhr Besuchsdienst Neuzugezogene
20.00 Uhr Nachtreffen Weltgebetstag

Donnerstag 27.03. 15.00 Uhr Seniorenkreis
19.30 Uhr „Lehre zum Umgang mit der 

Schöpfung Gottes“ 
Interreligiöser Dialog

Freitag 28.03. 18.30 Uhr Folklore
Montag 31.03. 17.00 Uhr Probe Musik und Darstellung
Dienstag 01.04. 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

18.00 Uhr Probe Ghostpastors
20.00 Uhr Probe Kirchenchor

Mittwoch 02.04. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (0-3 Jahre)
16.00 Uhr Spielkreis (0-6 Jahre)
18.00 Uhr Vorbereitungstreffen Ostermorgen-

gottesdienst
19.00 Uhr Mittwochabendkreis
19.30 Uhr Religion, Macht, Politik- Veranstaltungs-

reihe des Dekanats Hochtaunus „Das 
Menschenbild in der Politik- Impulse 
vom Christentum“

Evang. Sankt Georgsgemeinde Steinbach (Taunus) im Internet:
www.st-georgsgemeinde.de

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach
Katholische St. Bonifatius Gemeinde,
Untergasse 27 · 61449 Steinbach (Taunus)
Öffnungszeiten des Gemeindebüros St. Bonifatius:

Dienstag: 16.00-18.00 Uhr
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr

Pfarramt: Tel.   7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30

eMail: reusch@kath-oberursel.de
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
www.kath.oberursel.de

Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung.

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 23.03. 09.30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Gemeindehaus)
Dienstag, 25.03. 06.00 Uhr Laudes-das Morgengebet der Kirche;

anschl. gemeinsames Frühstück (ev. 
Gemeindehaus)

Mittwoch, 26.03. 08.30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Kirche)
Sonntag, 30.03. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe und 

Firmung (ev. Kirche)
Dienstag, 01.04. 06.00 Uhr Laudes-das Morgengebet der Kirche;

anschl. gemeinsames Frühstück
(ev. Gemeindehaus)

Mittwoch, 02.04. 08.30 Uhr Wortgottesfeier (ev. Kirche)
Sonntag, 06.04. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit begleitendem

Kinderwortgottesdienst
(ev. Gemeindehaus)

VERANSTALTUNGEN:
Dienstag, 11.03. 20.00 Uhr: PGR-Sitzung der Pfarrei St. Ursula.
Freitag; 21.3. b. So. 23.03. Familienwochenende in Hübingen/

Westerwald
Montag, 24.03. 19.30 Uhr Ausschuss „Missionarisch Kirche 

sein“ (St. Sebastian)
Dienstag, 25.03. 20.00 Uhr Mitgliederversammlung des Förderver-

eins St. Bonifatius (ev. Gemeindehaus)
Donnerstag, 27.03. 19.30 Uhr
Lehre zum Umgang mit der Schöpfung
Verschiedene Religionen versammeln sich "am runden Tisch"
Veranstaltung der Ahmadiyya Muslim Jammaat Steinbach in
Kooperation mit der evang. Kirchengemeinde und der kath. St.
Bonifatiusgemeinde (ev. Gemeindehaus)
Samstag, 29.03. 17.00 Uhr Messdiener-Filmeabend für alle

unter 14 Jahren
20.00 Uhr Messdiener-Filmeabend für alle 

über 14 Jahren
Dienstag, 01.04. 15.00 Uhr Treffen Gesprächskreis 

(ev. Gemeindehaus)
20.00 Uhr Arbeitskreis „Ökumene 

(ev. Gemeindehaus)
Montag, 07.04. 19.00 Uhr Soziales Netzwerk Steinbach 

(Caritas-Beratungsstelle)
Hinweise:
Kath. Pfarrei St. Ursula, Gemeindebüro St. Bonifatius Untergasse 29,
61449 Steinbach/Ts., Tel. 06171-71655, Fax 06171-981230, eMail:
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
Öffnungszeiten: Di. 16-18 Uhr, Mi. 09-11 Uhr
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
• Seit 01.02.2014 neue Öffnungszeiten des Gemeindebüros: Die.
16.00-18.00 Uhr, Mi. 09.00-11.00 Uhr.
• Bereits zum sechsten Mal geht sie an den Start: die Aktion Start-
hilfe zum Schulbeginn. Auch 2014 möchten wir als katholische
Kirche in Oberursel und Steinbach Kinder bei der Einschulung
unterstützen. Am Sonntag, den 09. März beginnt die Aktion um
9.30 Uhr im Gottesdienst in St. Aureus und Justina. Damit auch
weiterhin Kinder gefördert werden können, wird Ihre Unter-
stützung benötigt: sei es mit Materialspenden oder Geldspen-
den. Informationen zur Aktion liegen in den Schriftenständen
der Kirchen aus. Schon jetzt herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.
• Eine Versammlung verschiedener Religionsgemeinschaften
zum Thema „Umgang mit der Schöpfung Gottes“ findet am
Donnerstag, 27.03. ab 19.30 Uhr im evang. Gemeindehaus statt.
Herzliche Einladung an alle Interessierten.
• Das Pfarrbüro befindet sich während der Bauphase in der
Untergasse 29 (ehemaliges Büro der ökum. Diakoniestation) und
ist unter der neuen Adresse und alter Telefonnummer zu finden.

Carina Sommer bei den Hess.
Hallentennismeisterschaften

Tennis Club Steinbach 

Carina Sommer wird Dritte im U11-Wettbewerb bei den
Hessischen Hallentennismeisterschaften
Sie erreicht zum dritten Mal in Folge das Halbfinale und gehört
nun zum Hessenkader! Bei den diesjährigen Hessischen Hallen-
tennismeisterschaften der Jugend auf der Offenbacher Rosen-
höhe gelang Carina Sommer (10) der Auftakt mit einem 6:3 6:2
gegen Emma Haake. Zwei Tage später traf sie in der Runde der
letzten Acht auf die an #3 gesetzte Gina Feistel aus Darmstadt
(gleichzeitig ihre Trainingspartnerin), die sie in einem hart
umkämpften und engen Spiel mit 6:4 7:6 mit der Verwandlung
des 5. Matchballs bezwingen konnte. Im Halbfinale unterlag sie
nach zwei schnellen 0:3 Rückstanden in jedem Satz mit 3:6 3:6
gegen ihre Freundin und spätere Zweitplatzierte Denise Torre-
alba aus Neu-Isenburg und erreichte damit den 3. Platz (nicht
ausgespielt). Alte und neue Hessenmeisterin wurde die
Usingerin Mara Guth, die im ganzen Turnier nur ein einziges
Spiel (im Finale) abgab. Der Dank gilt ihrem Trainer Laurence
Matthews, dessen Trainerteam Carina wieder exzellent auf die
Hessischen vorbereitet hat.       Text und Foto: Familie Sommer

Ökumenische Diakoniestation Kronberg-Steinbach 
Telefon: 06173-92630 - Fax: 06173-926316 
Wilhelm-Bonn-Straße 5, 61476 Kronberg 
Mobile Soziale Dienste Caritasverband Hochtaunus 
Telefon: 06171-6968412 - Fax: 06171-6968421 
Hohemarkstraße 24 b, 61440 Oberursel

Ökumenische Pflegedienste 

Lehre zum Umgang mit der Schöpfung Gottes
Versammlung verschiedener Religionsgemeinschaften am run-
den Tisch, am 27.03.2014, um 19:30 Uhr. Veranstaltungsort:
Evangelisches Gemeindezentrum Untergasse 29, 61449 Stein-
bach (Taunus). Ihr Ansprechpartner: Herr Walid Ahmed Mian
Tel.: 0177 - 977 85 41 E-Mail: ahmadiyya.steinbach@gmail.com

Religionsgemeinschaften in Steinbach/Ts.

Monat Erscheinung Redaktionsschluß

APRIL

Samstag     05. April 2014 Donnerstag 27. März 2014 
Samstag     19. April 2014 Donnerstag 10. April 2014 

MAI

Samstag      10. Mai 2014 Freitag 02. Mai 2014 
Samstag      24. Mai 2014 Donnerstag 15. Mai 2014 

JUNI

Samstag      07. Juni 2014 Freitag 30. Mai 2014 
Samstag      21. Juni 2014 Donnerstag 12. Juni 2014 

JULI

Samstag 05. Juli 2014 Donnerstag 26. Juni 2014 
Samstag 19. Juli 2014 Donnerstag 10. Juli 2014

AUGUST

Samstag      02. August 2014 Donnerstag 24. Juli 2013

S O M M E R F E R I E N  2 0 1 4

Samstag      30. August 2014 Donnerstag 21. August 2014

SEPTEMBER

Samstag      13. September 2014 Donnerstag 04. September 2014
Samstag      27. September 2014 Dßonnerstag 18. September
2014

OKTOBER

Samstag      11. Oktober 2014 Donnerstag 02. Oktober 2014
Samstag      25. Oktober 2014 Donnerstag 16. Oktober 2014

NOVEMBER

Samstag      08. November 2014 Donnerstag 30. Oktober 2014
Samstag      22. November 2014 Donnerstag 13. November 2014

DEZEMBER

Samstag      06. Dezember 2014 Donnerstag 27. November 2014
Samstag      20. Dezember 2014 Donnerstag 11. Dezember 2014

Termine der Steinbacher Information 2014

Steinbacher Freundeskreis Fahrten

Der Freundeskreis Fahrt der Steinbacher Senioren fährt auch
wieder nach Ötigheim, zu Deutschlands größter Freilichtbühne,
am Sonntag, dem 27. Juli 2014, Abfahrt 10:00 Uhr, ab Stein-
bach, St. Avertin Platz Fahrtkosten 37,00 € (einschl. Fahrt und
Eintrittskarten). In „Baden-Baden“ ist eine größere Rast vorge-
sehen zum freien Verbleib. Rechtzeitig werden wir nach Ötig-
heim zur Himmlischen Komödie fahren. Gespielt wird: Der
Brandner Kaspar und das ewig‘ Leben. Es sind noch wenige Plät-
ze frei, wer noch mitfahren will kann sich schnellstmöglich am
19.März zum Kaffeenachmittag der Senioren melden. Sie kön-
nen sich auch telefonisch bei Karl Hübner 71623, Ellen Straßbur-
ger 71748 oder Brigitte Flach 76637 melden. 
Ein Theaterbesuch mit Kirschgeist, Bier und Weißwürsten, mit
Musik und Tanz, mit Jagdhörnern, den Chören, Tanzgruppen
und der Reiterei der Volksschauspiele nach Jahren erneut auf
Deutschlands größter Freilichtbühne Regisseur Gerhard Franz
Brucker: „Wir möchten unsere Besucher bestens unterhalten,
sie zugleich aber auch zum Nachdenken anregen, um sich dann
seelisch bereichert und heiteren Sinnes auf den zum Teil recht
langen Heimweg zu entlassen.“

Wer fährt mit nach Ötigheim?



Jahrgang 43 / Nummer 6Seite 8 STEINBACHER INFORMATION

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

AMBULANTER PFLEGEDIENST UTE SAM

Für weitere Informationen rufen Sie uns an: 
Telefon: 06171-982303 

E-Mail: ute.sam@sampflegedienst.de

Wir suchen:

�Examinierte Fachkräfte

�Gesundheits- undKrankenpfleger/in

�Altenpfleger/in

�Vollzeit oder Teilzeit

�Firmenfahrzeug 
zur privaten Nutzung möglich.

KLEINANZEIGEN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

„Ob zur Beratung oder Vermittlung -

wir stehen Ihnen gerne rund um das 

Thema Immobilie zur Verfügung“

| www.bex-immobilien.deTel: 06171 / 20 15 99 5
| 61449 SteinbachBahnstraße 6a

Ihre 1. Adresse für Immobilien

Gemeindebüro

Untergasse 29 | 61449 Steinbach im Taunus

Telefon (06171) 71655 | Fax (06171) 981230 

E-Mail: st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
Gemeinde St. Bonifatius

st.ursula
KATHOLISCHE KIRCHE IN OBERURSEL UND STEINBACH

Quo vadis – katholische Kirche?
Haben Sie sich schon mal Gedanken über die Zukunft der katho-
lischen Kirche gemacht? Haben Sie schon mal den verwegenen
Gedanken gehabt, dass da etwas Unerwartetes passieren könn-
te? Hätten Sie zum Beispiel gedacht, dass ein Papst zurücktreten
kann? Hätten Sie sich vorstellen können, dass ein Papst so über-
raschend anders sein kann, wie es Franziskus ist? Und hätten Sie
vermutet, dass unser Bistum eine schwere Krise durchzustehen
hat und über mehrere Monate im Fokus des öffentlichen und
medialen Interesses ist – deutschlandweit?
Letztes Jahr war turbulent. Und jetzt? Wenn Sie an dieses Jahr
denken, spielt die Situation der Kirche – weltweit, im Bistum,
hier bei uns vor der Haustür eine Rolle? Wo geht es hin mit unse-
rer katholischen Kirche? Um es gleich zu sagen: Ich hatte noch
nie so viel Hoffnung für diese Kirche wie jetzt in diesen Zeiten.
Probleme, Krisen sind immer mehr oder minder versteckte
Möglichkeiten. Was mich vor allem hoffnungsfroh stimmt, das
ist ein vertieftes Nachdenken, das ich auf verschiedenen Ebenen,
bei verschiedenen Menschen wahrnehme. Ein klares Bewusst-
sein, wie es nicht (mehr) sein darf, schärft die Sehnsucht wie es
sein könnte. Und der Überdruss, ja Widerwille, dass sich die
Kirche so oft mit sich selbst beschäftigt und nur noch die inter-
nen Probleme im Fokus medialer Aufmerksamkeit sind, schärft
die Lust, doch wieder der eigenen Berufung als Kirche folgen zu
können: Für andere da sein. Die Botschaft vom Reich Gottes
leben und weitersagen. Den Armen eine frohe Botschaft verkün-
den. Was sonst. So manchen Satz unseres Papstes Franziskus lese
ich mit großer Freude. Und Hoffnung keimt, dass es in manchen
Fragen Reformen geben könnten, wo wir schon so lange auf der
Stelle treten. Schön. Sehr schön. Aber Franziskus wird uns nichts
schenken. Er wird seine Arbeit machen und wird uns unsere in
Erinnerung rufen: Ihr seid das Salz der Erde, ihr seid das Licht der
Welt. Die Liebe und Zuwendung Gottes, ein Leben in Fülle,

Strahlkraft und Freude des Glaubens – lebt das! Lebt das so, dass
euer Leben anderen eine frohe Botschaft wird. Eine schöne
Perspektive für die Zukunft, dass es auf Sie und auf mich und
ganz viele andere, ja auf alle ankommt. In diesem Sinne wün-
sche ich uns Gottes Segen zu einem Leben in Fülle! 

Susanne Degen, Pastoralreferentin in der Pfarrei St. Ursula
Messdiener-Filmabend am 29. März 2014
Am Samstag den 29.März findet ein Messdiener-Filmabend im
ev. Gemeindehaus statt. Dazu laden wir alle Messdiener aus
Steinbach und Stierstadt herzlich ein. Es stehen mehrere Filme
zur Auswahl und es ist für jeden Geschmack etwas dabei. Von 17
bis 20 Uhr wird ein Film für alle unter 14-jährigen gezeigt. Ab 20
Uhr geht’s dann weiter für alle ab 14 Jahre. Für Essen und Trin-
ken ist gesorgt. Die Einladungen werden in kürze an euch ver-
schickt. Wir freuen uns auf euer Kommen!

Eure Messdienerleiter St. Bonifatius

20. ökumenische Kinderbibeltage am 8. /9.3.2014
Wir feiern – und Jesus feiert mit!
20 Jahre ökumenische Kinderbibeltage in Steinbach – wenn das
mal kein Grund zum Feiern ist. Und wir haben gefeiert - mit 40
Kindern, deren Eltern und dem Kinderbibeltageteam. Und Jesus
war mittendrin statt nur dabei. Mit verschiedenen biblischen
Geschichten, in denen Jesus gefeiert und mit vielen Menschen
gegessen und getrunken hat, bereiteten wir ein großes Fest vor.
Eine große Collage entstand anhand des Bildes „das letzte
Abendmahl“ von Lucas Cranach d. Ä., ein Gebetswürfel mit vie-
len Tischgebeten wurde gebaut, eine große Anzahl von Fischen
und Brot wurde gebastelt, Tisch- und Wandschmuck wurde her-
gestellt, Kerzen wurden kreativ gestaltet und „echtes“ Brot wur-
de gebacken. Nach dem bunten und fröhlichen Gottesdienst mit
tollen „Bibelhits“ konnte so richtig gefeiert werden. Alle gingen
am Sonntagabend froh und satt nachhause. Und die 21. Kinder-
bibeltage 2015 sind schon fest eingeplant!      Christof Reusch

Zwischen Fasching und Ostern liegt die Fastenzeit
In den vergangenen Wochen bereiteten Prinzen und Prinzessin-
nen, Artisten und wilde Tiere, Piraten, Räuber und Cowboys in
der KiTa St. Bonifatius ein großes Fest vor. Zur Faschingsparty am
Freitagnachmittag waren nicht nur die Eltern und Geschwister,
sondern auch ein Zauberer geladen, der uns mit seinen Tricks
zum Staunen brachte. Nach diesem turbulenten Fest wurde auch
am Rosenmontag noch lustig mit Musik und Tanz gefeiert. Auch
am Mittwoch bekamen wir Besuch. Diesmal kam Pastoralre-
ferent Reusch. Mit ihm zusammen feierten wir einen
kindgerechten kleinen Gottesdienst. Dabei hörten die Kinder,
dass nach der lauten und bunten Faschingszeit nun die Fasten-
zeit beginnt. Und der Aschermittwoch seinen Namen trägt, weil
wir uns von der Asche daran erinnern lassen, dass alles was lebt
auch einmal ein Ende findet und stirbt. Doch gleichzeitig sind
die kommenden Wochen auch wieder eine Vorbereitung, ein
Einstimmung auf ein ganz großes Fest – auf das Auferste-
hungsfest – das Osterfest. Die Erzieherinnen werden in diesen
Wochen den Kindern die Person Jesus bekannt machen und in

Ihnen die Freude auf das Fest wecken. Dabei hilft uns die Natur
und der Frühling. Aus scheinbar trockenen Zweigen, aus blanker
Erde wachsen Blumen und Grashalme. Das neue Leben erwacht.

Barbara Albrecht, KiTa-Leitung

Bonifatius Radtour nach Fulda, 11. bis 13. Juli 2014
Ökum. Angebot für Jugendliche und junge Erwachsene von 14-24 Jahre 
Im Jahr 754 n.Ch. wurde der Leichnam des heiligen Bonifatius von
Mainz nach Fulda überführt. Entlang dieser historischen Strecke
fahren wir mit dem Fahrrad ab Steinbach in 3 Etappen bis Fulda
und anschließend mit dem Zug wieder zurück bis Steinbach. Die
Strecke führt durch schöne und abwechslungsreiche Landschaften
und wichtigen Stationen des Bonifatius Pilgerweges in die
Nidderau und entlang dem Vulkanradweg. Dich erwartet ein
interessantes Programm: - 3 Fahrradetappen mit 40 bis 60km
Länge und Steigung in den Vogelsberg - Verpflegungsstationen
entlang der Strecke zum Energietanken - gemeinsames Frühstück,
Mittag- und Abendessen - 3 Tage Spiele, Freude und Spaß in der
Gruppe - Aktivführung in der Keltenwelt Glauburg mit
Keltenwettkampf Public Viewing des WM Spiels um Platz 3 in der
JH Hoherodskopf. Bis zum Endspiel am Abend des 13. Juli sind wir
wieder zuhause! Wie bei echten Profis wird uns ein Bus mit
Anhänger begleiten u. unser Gepäck sowie die Verpflegung
befördert. Sollten Deine Kräfte einmal nachlassen, wird Dich der
Bus auch einsammeln und bis zur Übernachtungsstelle mitneh-
men. Die Reisekosten betragen 30,- €. Bitte melde Dich, falls
Deine Teilnahme an finanziellen Problemen scheitern sollte, wir
werden dann eine Lösung finden. Anmeldeschluss ist der 30.
April. Die Teilnehmerzahl ist auf 25 begrenzt, der Eingang der An-
meldungen entscheidet über die Teilnahme. Die Tour startet am
11. Juli um 14:30h, also nach der Schule. Hast Du Lust mitzura-
deln? Weitere Infos sowie Anmeldeformulare findest Du im ev.
oder kath. Gemeindebüro, beide in der Untergasse 29, oder Email
an st.bonifatiussteinbach@kath-oberursel.de oder buero@st-
georgsgemeinde.de.       Hansjörg Reick, Arbeitskreis Ökumene

VERSCH IEDENES

Steinbach. Suche erfahrene freundliche Seniorenbetreuerin, die von Montag bis
Freitag für 4 bis 5 Stunden täglich alleinstehenden Senior betreut und im Haushalt hilft
(einkaufen, kochen, putzen), in Kronberg/Oberhöchstadt.  Tel.: 01573-5461410

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

Service Rund um den PC

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

DANKE

Wir bedanken uns herzlich für die tröstende Anteilnahme,
die uns zum Tode unseres

Vaters und Großvaters zu teil wurde.

FAM . BOSCHITSCH UND SCRABL
SOWIE ANGEHÖRIGE

Steinbach (Taunus), im Februar 2014

Brockensammlung vom 31. März bis 4. April
Liebe Gemeindemitglieder, liebe SteinbacherInnen, die diesjäh-
rige Brockensammlung der Bodelschwinghschen Anstalten Bethel
findet in der Zeit vom 31. März – 4. April 2014 statt. Sammel-
punkt ist die Garage im Mitarbeiterhaus in der Untergasse 29.
Die Garage ist von 8-18 Uhr zugänglich. Gesammelt werden gut
erhaltene - noch tragbare - Kleidung und Wäsche, Schuhe,
Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und Federbetten – jeweils gut
verpackt. Die Schuhe bitten wir paarweise zu bündeln. Bitte
prüfen Sie vor der Abgabe die Qualität der Kleidung. Wir be-
danken uns schon jetzt für Ihre Mithilfe und Spende.

Ev. St. Georgsgemeinde

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Wer aufhört zu werben, um Geld zu sparen,

könnte genausogut

seine Uhr anhalten, um Zeit zu gewinnen.

IHRE WERBUNG IN DER

STEINBACHER INFORMATION

Wird von 5000

Steinbacher Haushaltungen

gelesen ! !


